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GGGGGGSSSSSÄÄ2 c cGegen die Trunkſnught
Halle 16 Februar

Der Landrath des Kreiſes Kattowitz hat folgende Verfügung erlaſſen
Für die erfolgreiche Bekämpfung der Trunkſucht wäre es ein nicht zu

unterſchätzender Gewinn wenn das Kreditiren geiſtiger Getränke verboten
und unter Strafe geſtellt werden könnte Nach der Rechtſprechung des
Kammergerichts iſt jedoch der Erlaß eines ſolchen Verbots im Wege der
Polizeiverordnung ausgeſchloſſen Damit iſt aber keineswegs geſagt daß
polizeiſeitig die Unſitte übermäßigen Kreditirens geiſtiger Getränke ohne

Weiteres zu dulden ſei Jn der Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
vom 29 März 1897 Bd 320 287 iſt ausdrücklich darauf hingewieſen
daß die Schankwirthe nach S 33 der Reichsgewerbeordnung die Pflicht
haben von ihrem Gewerbe die Völlerei fernzuhalten und den Genuß
geiſtiger Getränke nicht durch Kreditgewährung bis zur Völlerei zu ſteigern

Daraus ergiebt ſich daß nach Lage des Einzelfalles das Verabreichen von

Getränken auf Borg durch Konzeſſionsentziehung verhindert werden kann
Nach meinen Wahrnehmungen iſt das Kreditgeben der Gaſt und Schank

wirthe im hieſigen Kreiſe vielfach üblich Wo daſſelbe alſo zur Regel
wird muß es in anbetracht der wirthſchaftlichen Lage ſehr vieler Gäſte häufig

als Begünſtigung der Genußſucht und des Schuldenmachens angeſehen
werden und es erwächſt hieraus den Ortspolizeibehörden die Pflicht gegen
dieſes Unweſen zunächſt mit Warnung ſodann aber mit Konzeſſions
entziehung anzukämpfen Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich dringend
in geeigneten Fällen den Weg zu beſchreiten

Die angeführte Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts behandelt

ſo erläutert die D eine alte Polizeiverordnung der Regierung zu
Köslin vom 8 Februar 1854 die alſo noch aus der guten alten Zeit
ſtammt Jn dieſer Verordnung wird den Krügern und Schankwirthen
unterſagt den Betrag für entnommenen Branntwein länger als acht
Tage zu ſtunden und zwar unter der Androhung daß ihnen anderu
falls die Verlängerung ihrer Konzeſſion verſagt werden würde
Daß dieſe Polizeiverordnung mit den beſtehenden Beſtimmungen unvereinbar
liegt auf der Hand Gegenwärtig werden die Konzeſſionen der Gaſt und
Schankwirthe nicht mehr auf ein Jahr überhaupt nicht mehr auf Zeit
ſondern dauernd ertheilt und es kann daher von einer Verſagung der
Verlängerung nicht die Rede ſein ferner dürfen durch Polizeiverordnung
als Strafen gegenwärtig doch nur die auch im Strafgeſetzbuch vorgeſehenen
Geld und Haftſtrafen angedroht werden Jm Uebrigen beruft ſich die
Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts auf ein Urtheil des Kammer
gerichts vom 15 Oktober 1888 und bemerkt daß hiernach eine Polizei
verordnung ungültig ſei welche den Schankwirthen jeden kreditweiſen
Verkauf von Branntwein verbiete

Dagegen heißt es weiter Das Verbot des kreditweiſen Verkaufs von
Branntwein iſt nur inſoweit gerechtfertigt und zuläſſig als damit der
Trunkſucht entgegengetreten werden ſoll Hiernach würde alſo auch eine
Polizeiverordnung zuläſſig ſein welche das Kreditgewähren beim Aus
ſchänken oder Verkaufen von Branntwein unter beſtimmten Voraus
ſetzungen verbietet und es iſt in der That nicht einzuſehen weshalb
nicht eine ſolche Polizeiverordnung für den ganzen Umfang der Monarchie
erlaſſen werden ſollte
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Das Hauptſtreben bei der Bekämpfung der Branntweinpeſt muß aber

nach wie vor dahin gerichtet ſein das Volk ſelbſt mehr und mehr von
der Verderblichkeit des Schnapsgenuſſes zu überzeugen und ihm guten
und wohlfeilen Erſatz dafür zu bieten und auch in letzterer Beziehung
könnte noch weit mehr geſchehen als bisher Es giebt zwar jetzt in den
meiſten Wirthſchaften mouſſirende Fruchtlimonaden Allein leider werden
ſie mit einem viel zu hohen Preisaufſchlag verkauft und außerdem iſt es
zum großen Theil die reine Schundwaare indem man dem kohlenſauren
Waſſer anſtatt einer wenn auch noch ſo geringen Quantität wirklichen
Fruchtſaftes neben etwas Zucker irgend einen rothen oder gelben Farb
ſtoff beigemiſcht hat Das heißt dann Himbeer oder Citronenlimonade
ohne daß die genannten Früchte mit dem Getränke jemals in Berührung
gekommen ſind Als Preis werden für eine kleine Flaſche 30 oder 40 Pf
gefordert während der Herſtellungswerth vielleicht 3 oder 4 Pf beträgt
Derartige Getränke ſind natürlich nicht geeignet den Schnaps zu ver
drängen Doch es giebt auch gute und preiswerthe Fabrikate und die
Wirthe würden ſich und der Allgemeinheit einen Dienſt erweiſen wenn
ſie bei der Anſchaffung der fraglichen Getränke eine ſorgfältige Prüfung
derſelben auf ihre wirklichen Beſtandtheile und ihre Preiswürdigkeit
vornähmen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 Februar Hofnachrichten Geſtern Nachmittag
unternahm der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich eine Ausfahrt
Heute Vormittag geleitete der Kaiſer den Prinzen Heinrich der um 9 Uhr
nach Kiel abreiſte zum Bahnhof Um 10 Uhr hörte der Monarch den
Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Generaladjutanten Generals der
Infanterie v Hahnke empfing ſpäter den Architekten Ebhard der Pläne
Entwürfe und Modelle der Hoh Königsburg im Elſaß vorlegte und reiſte
um 2 Uhr 20 Min vom Stettiner Bahnhof nach Hubertusſtock Die
Kaiſerin wird erſt in einigen Tagen dorthin folgen

Prinz Heinrich iſt heute Nachmittag 31 Uhr in Kiel ein
getroffen und auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe feierlich empfangen
worden Zum Empfange waren erſchienen der Generalinſpekteur der
Marine Admiral Köſter die Adinirale Büchfel v Arnim Freiherr
v Bodenhauſen Aſchenborn und Freiherr v Seckendorff ferner der Ober
präſident Staatsminiſter v Köller der Regierungspräſident Zimmermann
ſämmtliche Flagg und Stabsoffiziere der Garniſon Oberbürgermeiſter
Fuß die Spitzen der übrigen Civilbehörden und Profeſſor Esmarch Als
der Prinz mit dem Prinzen Waldemar der ſeinem Vater bis Altona ent
gegengefahren war den Zug verließ präſentirte die Ehrenkompagnie des
1 Seebataillons die Muſik ſpielte den Präſentirmarſch Der Prinz reichte
den Admiralen die Hand und ſchritt die Front der Ehrenkompagnie ab
an deren Fahne er eigenhändig zwei Fahnenbänder befeſtigte Hierbei
betonte der Prinz die Verleihung erfolge im Auftrage des Kaiſers zum
Zeichen daß auch in der Ferne Heer und Marine getreulich zuſammen
geſtanden haben Der Bataillonskommandeur Major v Madai ſprach
dem Prinzen den Dank des Bataillons aus Vom Bahnhof aus begab
ſich der Prinz im offenen Wagen durch die reichgeſchmückte Stadt in das
königliche Schloß auf dem ganzen Wege von der Bevölkerung mit
brauſenden Hochrufen begrüßt

Z wiſchen Preußen und Anhalt iſt ein Vertrag betreffend
den höheren Verwaltungsdienſt abgeſchloſſen worden deſſen erſte
und wichtigſte Beſtimmung lautet Jn Anhalt werden die in Preußen
geltenden Vorſchriften über die Erlangung der Befähigung für den höheren
Verwaltungsdieuſt eingeführt Wenn dies geſchehen werden diejenigen
anhaltiſchen Referendare die nach Zurücklegung der danach vorgeſchriebenen
Vorbereitungszeit bei den Gerichtsbehörden in den höheren Verwaltungs
dienſt des Herzogthums übernommen ſind zur Ableiſtung des weiteren
Vorbereitungsdienſtes bei den preußiſchen Verwaltungsbehörden ſowie zur
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Ablegung der zweiten Prüfung s großen Staatsprüfung bei der
preußiſchen Prüfungskommiſſion für höhere Verwaltungsbeamte
zugelaſſen

Nach Artikel 9 der Novelle zur Gewerbeordnung vom
26 Juli 1897 wird der Zeitpunkt mit welchem der größere Theil der
Novelle in Kraft tritt kaiſerliche Verordnung vorbehalten Dem Bundes
rath iſt nun der Entwurf einer kaiſerlichen Verordnung zugegangen wo
nach die Beſtimmungen über die Bildung der Handwerkskammern
S8 103 a bis 1034 von Art 1 mit dem 1 April d J in Kraft treten

Dagegen ſollen die Beſtimmungen über die Befugniß zur Ausbildung von
die und die Bildung von Ausſchüſſen für Geſellenprüfungen
S8 129 bis 132 a von Art 2 erſt am 1 Januar 1901 und die Be
ſtimmungen über die Ertheilung des Meiſtertitels erſt am 1 Oktober
nächſten Jahres in Kraft treten

Die Beſteuerung der Waarenhäuſer wie ſie dem preu
ßiſchen Landtage in dem bereits erwähnten Geſetzentwurf vorgelegt worden
erſcheint den Gegnern der Großbazare nicht als ausreichend um den
kleineren Handel und Gewerbetreibenden einen wirkſamen Schutz zu ge
währen Der Mittelſtand ſo ſagt der konſervative Reichsbote würde
durch ein derartiges Geſetz nur um eine bittere Enttäuſchung reicher
werden ihm könnte das Geſetz nur nützen wenn die Steuer ſo hoch
wäre daß ſie die Waarenhäuſer zum Eingehen zwänge Daran ſei aber
nicht zu denken auch wenn man bei dem größten Umſatz die Steuer
progreſſiv noch etwas erhöhen würde Betrachtet man die Waarenhäuſer
als ein Verderben für den dem Staate und der Geſellſchaft ſo nöthigen
Mittelſtand dann müſſe man ſie einfach verbieten denn durch die Steuer
würden ſie für den Mittelſtand nicht unmöglich gemacht Der Rath
ſchlag die großen Bazare einfach zu verbieten iſt gut gemeint ausführbar
iſt es nicht da die beſtehenden Geſetze dem entgegenſtehen

Das parlamentariſche Mandat des Freiherrn v Stumm
iſt ſtark bedroht Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat ſeine
Wahl beanſtandet und Beweiserhebung beſchloſſen über verſchiedene Be
hauptungen in den Wahlproteſten Fallen die Erhebungen ungünſtig aus
ſo würde Frhr v Stumm den Platz zu räumen haben Jm Reichstagiſt dieſer Großinduſtrielle der früher eine ſo bedeutende Rolle ſpielte in

neuerer Zeit wenig hervorgetreten Zuletzt betheiligte er ſich an der erſten
Leſung der Unfallverſicherungsnovelle Augenblicklich weilt Frhr v Stumm
im Süden Es ſcheint daß er nicht mehr den Geſchmack an der poli
tiſchen Bethätigung findet wie ehedem Wird das Mandat des Freiherrn
v Stumm für ungiltig erklärt ſo iſt anzunehmen daß er auf eine Wieder
wahl verzichtet Jn ſeinem Wahlkreiſe 6 Trier hat dann der Centrums
Kandidat wohl am meiſten Ausſicht

Jm Befinden des Abg Lieber iſt der Germania zu Folge
eine weſentliche Aenderung nicht zu verzeichnen Die erſte Hälfte der Nacht
war ſehr unruhig dann aber ſtellte ſich ein ſtärkender Schlaf ein Das
Befinden war auch im Laufe des heutigen Vormittags wieder befriedigend
auch die Nahrungsaufnahme iſt noch immer verhältnißmäßig gut Der
heute früh auf der Durchreiſe nach Hildesheim hier eingetroffene Fürſt
biſchof Kopp ließ ſogleich über das Befinden Liebers Erkundigungen
einziehen

Auf Kolonialſkandale hatte der Abg Bebel neulich im
Reichstage hingewieſen und dem Kolonialdirektor v Buchka hinterher
privatim die Namen von zwei Offizieren genannt die dabei betheiligt ſein
ſollen Herr v Buchka hat auf die private Anfrage Bebels zugegeben
daß gegen die beiden Offiziere eine Unterſuchung ſchwebe jedoch beſtritten
daß die Angaben Bebels den Thatſachen entſprechen Trotzdem beeilt ſich
der Vorwärts jetzt auch die Namen der beiden Offiziere der Hauptleute
Kannenberg und Wegner zu nennen Die T bemerkt dazu
Man wird dieſen Angaben zunächſt mit Mißtrauen und Zurückhaltung
begegnen müſſen da es Herrn Bebel bekanntlich nur darauf ankommt
durch dreiſte Beſchuldigungen eine ſeinen Zwecken dienende Unterſuchung
und Erörterung herbeizuführen auch wenn ſich nachher alle oder die
meiſten ſeiner Behauptungen als unwahr herausſtellen Die Nat Ztg
ſchreibt So viel in kolonialen Vereinen bekannt iſt handelt es ſich um
tendenziöſe Aufbauſchung von Fällen die als ſehr begreifliche Nothwehr
akte geſchildert werden und mit Unmenſchlichkeiten nach Art der vom
Prinzen Proſper Arenberg begangenen nichts zu thun haben

Urſula und Sidonie
Original Roman von Leo Haller

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jetzt wiſſen Sie alles ſchloß er Halten Sie es für

nothwendig daß Jhr Gatte dieſe Geſchichte erfahre oder wollen
Sie ſich widerſtandslos meinen Anordnuugen fügen

Urſula ſank vor dem Fremden in die Knie
Haben Sie Erbarmen mit mir bat ſie Jch habe

Jhnen nie etwas zu Leide gethan weshalb wünſchen Sie mich
elend zu machen Richard darf nie erfahren was Sie mir
enthüllten Er würde ſich vor Abſcheu und Grauen von mir
abwenden Warum warnten Sie mich nicht eher wenn Sie
wußten welcher Fluch auf mir laſtete weshalb warteten Sie
bis ein anderer in mein trauriges Geſchick mit verflochten
war

Sie vergeſſen daß Jhre Mutter mit Jhnen entfloh als
Sie noch ein kleines Kind waren Jch ſuchte ſie von Land
zu Land ohne ſie finden zu können Sie ſagen der Tod ver
ſiegelte Jhrer Mutter die Lippen als ſie im Begriff war ein
ſchauerliches Geheimniß zu enthüllen Woher ſollte Jhnen
alſo eine rechtzeitige Warnung kommen

Aber es iſt mir unmöglich mich von meinem Gatten
loszureißen Die Trennung von ihm iſt mir bitterer als der Tod

Gerade um Jhrer Liebe willen müſſen Sie ihn aufgeben
Sie wiſſen was die Zukunft Jhnen bringen wird armes un
glückliches Kind eines unſeligen Geſchlechtes Sie können
Ihrem Schickſal ſo wenig entgehen wie alle die Frauen Jhrer
Familie es von Generation zu Generation nicht vermochten
Wenn Sie auf Jhrer Weigerung beſtehen wenn Sie nicht ein
willigen ſich von Jhrem Gatten zu trennen iſt es meine
Pflicht ihn zu warnen Jch darf ihn nicht ungewarnt der
Gefahr nein dem ſicheren Untergang entgegentaumeln laſſen
Ich gebe Jhnen eine Stunde Bedenkzeit Urſula obgleich ich
nicht begreife wie Sie auch nur einen Augenblick zögern können
In einer Stunde werde ich wieder in dieſer Laube ſein um

Jhren Entſchluß entgegenzunehmen Finde ich Sie hier nicht
ſo bitte ich Jhren Gatten um eine Unterredung Was dieſer
folgen muß wiſſen Sie ſo gut wie ich

Ohne ein weiteres Wort hinzuzufügen verließ er den Garten
Mit einem todesbangen Seufzer ſank Urſula in das thau

feuchte Gras nieder Der Abendwind ſtreifte ihr Geſicht ohne
ſie zu erwecken

Eine Stunde ſpäter kam der Fremde abermals mit leiſen
Schritten über den kiesbeſtreuten Pfad zu der Roſenlaube

Sie iſt nicht da flüſterte er
Er wartete beinahe eine Stunde niemand kam
Eigenſinnig wie die Mutter die um mir zu entfliehen einem

frühen Tode in die Arme eilte murmelte er grimmig Nun
denn ſo treffe die Trotzige was ſie ſelbſt über ſich herauf
beſchworen Meine Miſſion geſtattet keine Schonung kein
weichmüthiges Zögern Jn das Haus alſo Herrn Richard
Büren zu ſprechen

22 Kapitel
Trennung

Die todesähnliche Ohnmacht in welche Urſula gefallen war
dauerte nicht lauge Als die Erinnerung ihr zurückkehrte er
hob ſie ſich blitzesſchnell Jhr Feind war nicht mehr da aber
ſie wußte daß er innerhalb einer Stunde unfehlbar wieder er
ſcheinen würde

Eine Stunde Jhr blieb noch eine Stunde Zeit und dieſe
wollte ſie ausnützen

War es nicht möglich dem Unerbittlichen zu entfliehen
ohne jedem Glück jeder Lebensfreude zu entſagen Konnte
ſie nicht dem Schickſal Trotz bieten indem ſie Richard bewog
mit ihr zu gehen

Sie ſtand in dem langen thaufeuchten Graſe die Hände
flehend zu dem ſternenüberſäcten Himmel erhoben und kämpfte
mit ſich ſelbſt ob ſie die ihr gewordene Warnung mißachtend
ruhig ausharren ruhig abwarten ſolle was da kommen mochte

Handelte es ſich nur um mich wäre ich nur allein bedroht
murmelte ſie ſo würde ich nimmer weichen aber er auch er

iſt bedroht er den ich mehr liebe als mein Leben als mein
Seelenheil das ich um ſeinetwillen bereits gefährdete Nein
ihn zu retten muß ich fliehen

Die Bitterkeit des Todes im Herzen wendete ſie ſich dem
Hauſe zu Sie hatte gehofft unbemerkt in ihr Zimmer gelangen
zu können aber im Flur traf ſie mit Richard zuſammen

Jch war im Begriff Dich im Garten zu ſuchen ſagte
er Was thateſt Du ſo lange draußen

Er erſchrak als er in ihr Geſicht ſah das kreidebleich war
während die großen Augen voll Angſt und Schrecken zu ihm
emporblickten

Was iſt Dir Urſula rief er ſeine Arme um die ſchwankende
Geſtalt ſchlingend Biſt Du krank

Weinend ſchmiegte ſie ſich an ihn ſeinen Mund mit Küſſen
bedeckend um ſich im nächſten Augenblick ſchaudernd von ihm
zurückzuziehen

Wie konnte er ahnen daß ſie ſchweigend von ihm Abſchied
nahm daß ſie ſich zu einer Trennung für immer rüſtete

Du biſt krank Theure ſagte er beſorgt Du haſt Dich
in letzter Zeit ſehr angeſtrengt Elli ihren Aufenthalt bei uns
angenehm zu machen Begieb Dich auf Dein Zimmer und
lege Dich hin Dein Geſicht iſt bleich wie der Tod und Deine
Hände glühen Nach einer Weile werde ich nachſehen wie es
Dir geht Wenn Dein Zuſtand ſich dann nicht gebeſſert hat
ſchicke ich nach dem Arzt

Langſam löſte Urſula ihre Arme von ſeinem Halſe und den
Schrei unterdrückend der ihr auf die Lippen ſtieg entfernte
ſie ſich ohne Richard noch einmal anzuſehen um nicht den
Muth zur Trennung zu verlieren Mit unſicheren Schritten
ſtieg ſie die Treppe zu ihrem Zimmer hinauf

Nany ihr Kammermädchen war dort ein roſa Atlaskleid
das ihre junge Gebieterin am nächſten Abend zu einem Balle
tragen wollte mit Blumengewinden zu ſchmücken

Lege es weg Nany und verlaß mich ich möchte allein
ſein ſagte Urſula Sieh zu daß mich niemand ſtöre Jn
einer Stunde kannſt Du wieder heraufkommen Hier auf dem
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Jn der Freien Vereinigung für Flottenvorträge in

Berlin ſprach Prof Sering über Flottenfrage deutſche Handels
politik und Landwirthſchaft Er führte aus der ſpaniſch ameri
kaniſche und der engliſch transvaaliſche Krieg ſeien als echte Handelskriege
anzuſehen und brächten ein neues Syſtem der Weltwirthſchaft und der
Weltpolitik zum logiſchen Ausdrucke
wendige Konſequenz des nun erſt zum allgemeinen Bewußtſein gebrachten
Wandels in den internationalen eziehungen Die Flotte ſoll uns in
den Stand ſetzen unſere Stellung im Kreiſe der Nationen als gleich
werthige Macht zu erhalten und eine willkürliche Verletzung der deutſchen
Rechte und Intereſſen in jenen Gebieten zu verhindern die dem Bereiche
unſerer Landmacht entzogen find Es handelt ſich um Deutſchlands
Zukunft nicht um Klaſſenintereſſen

Die zweite badiſche Kammer nahm laut Meldung aus
Karlsruhe heute mit 30 gegen 22 nationalliberale Stimmen den Cen
trumsgefetzentwurf über die unbeſchränkte Zulaſſung geiſtlicher
Orden und ſodann mit 32 gegen 20 Stimmen den Centrumsantrag an
die Regierung möge von dem ihr zuſtehenden Recht der Zulaſſung ein
zelner Ordensniederlaſſungen Gebrauch machen Für den letzteren ſtimmten
ein nationalliberaler und der einzige konſervative Abgeordnete Beide
freiſinnige Abgeordnete enthielten ſich der Abſtimmung während die Demo
kraten und Sozialiſten z reſen für das Centrum ſtimmten

Zum Bergarbeiterſtreik im Königreich Sachſen wird aus
Dresden gemeldet Infolge der ſehr bedenklichen Lage welche durch
die Streikbewegung im Zwickauer und Oelsnitz Lugauer Kohlenbezirke ge
ſchaffen worden iſt hat Herr Staats miniſter v Metzſch Veraulaſſun

enommen ſich heute in Begleitung des Herrn Geh Rathes Merz unt errn Oberfinanzrathes Wahle nach Zwickau zu begeben Es ſollen

mit in Page kommenden denen owie den Vertretern der in Frage
kommenden Vereine der bergbaulichen Intereſſen Beſprechungen und Ver
handlungen gepflogen werden um der droheyden Kalamität nach Möglichkeit zu ſteuern das ſchnelle Eingreifen der ſächſiſchen Staatsregierung

verdient jedenfalls alle Anerkennung und man kann nur wünſchen daß
die Bemühungen des Miniſters von recht gutem Erfolg begleitet ſein
möchten

Oeſterreich HUngarn
Wien 15 Februar Die Abſicht der Ausſtändigen in Mähren

Böhmen ſcheint darin zu beſtehen durch Einſtellung der Arbeit der
Heizer und Maſchinenwärter nicht nur die Förderung auf ſämmt
lichen Schächten einzuſtellen ſondern auch den Beſtand der Gruben
ſelbſt zu gefährden da bei Einſtellung des Betriebes der Pumpen
und Ventilatoren die Gruben nicht mehr betreten werden könnten Da
eine gewaltſame Einſtellung des Maſchinenbetriebes beſorgt wird ordnete
die Behörde dauernde Streifungen durch Gendarmen und Soldaten be
hufs Ueberwachung der Schächte bei Nachtzeit an Der Ausſtand ſelbſt
ſt noch in der Zungahme begriffen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 15 Februar Die Engländer haben den klang er
warteten Vorſtoß begonnen und hier herrſcht darüber wieder große
Freude Sonntag ging Oberſtlentnant Hannay von Oranje River nach
Ramah vor das hart an der Grenze des Freiſtaats liegt und Montag
erzwang General French bei der Dekiels Drift den Uebergang über
den Rietfluß um am folgenden Tage den Modder bei der Klipdrift zu
überſchreiten Er beſetzte die nördlich gelegenen Höhenzüge und nahm
ohne großen Widerſtand zu finden drei Burenlager Die 6 Diviſion
folgte dem General French über den Riet Ob auch ſie bereits den
Modderfluß überſchritten hat iſt bis zu dieſem Augenblick noch nicht ge
meldet worden Die 7 Diviſion ſtand als die Meldungen vom Haupt
lager des Lord Roberts abgingen noch füdlich vom Riet an der Dekiels
Drift durch die ſie vermuthlich auch bereits geſchritten iſt
um ſich mit der ſechſten Diviſion zu vereinigen Leider verſagen
die vorhandenen Karten ganz um die gegenwärtige Stellung
der Engländer genau beſtimmen zu können Aber da die Vereinigung
des Riet mit dem Modder hart an der Grenze des Oranje Freiſtaates
erfolgt müſſen die Dekiels und die Klipdrift bereits auf dem Gebiet des
letzteren liegen und die Engländer ſtehen demnach auf feindlichem
Boden Ueber dieſe Thatſache herrſcht hier begreiflicherweiſe große Freude
und man ſcheint anzunehmen daß die Bewegung des Lord Roberts gegen
den Freiſtaat gerichtet iſt während ſie vermuthlich dem Entſatz von
Kimberley zu dienen beſtimmt iſt Allerdings würde ein günſtiges Er
872 dieſer Operation den Einfall der engliſchen Truppen in das Gebiet
es Oranjfefreiſtaats weſentlich erleichtern denn von Jacobsdaal führt eine

direkte Straße nach Bloemfontein Nach den traurigen Erfahrungen des
Lord Methuen der ſeiner Zeit gleichfalls über den Modderfluß gelangte
dann aber von Cronje aufs Haupt geſchlagen wurde betrachtet
die engliſche Preſſe das bisherige Vorrücken der britiſchen
Truppen minder ſanguiniſch als es ſonſt ihre bekannte Art iſt
gegenüber kleinen Erfolgen Der Standard warnt mit Recht
davor die Fortnahme von drei Burenlagern als einen Sieg zu betrachten
und auch die Daily Mail iſt der Meinung daß ein wirklicher Sieg
über die Buren der deren Streitkräfte zermalmt nöthig wäre um die
nächſte Zukunft mit roſigen Hoffnungen zu betrachten Ueber die Stellung
und ihre Streitkräfte zum Schutz ihrer Grenze gegen einen Einfall vom
Weſten wird nichts berichtet Aber das eine darf man als ſicher betrachten
daß ſie auch von der neueſten Bewegung der Engländer nicht überraſcht
worden ſind Die Times erwartet von den Operationen des Lord
Roberts während der letzten drei Tage ſtrategiſche Folgen vom
höchſten Werthe nicht nur habe Roberts große Fortſchritte in der
Umgehung der furchtbaren Burenſtellung bei Maggersfontein gemacht
ſondern die direkten Verbindungen zwiſchen dieſer Stellung und ihrem

Tiſche wirſt Du einen Brief an meinen Gatten finden den
übergieb ihm mit eigenen Händen

Ja gnädige Frau erwiderte das Mädchen erſtaunt über
den ſeltſamen Befehl

An der Thür warf Nany noch einen ernſten prüfenden
Blick auf ihre Herrin Sie war betroffen über den Ausdruck
namenloſer Verzweiflung in dem ſchönen Geſicht der jungen Frau

Jhr Weſen iſt mir immer noch unverſtändlich murmelte
Nany nachdenklich

Kaum hatte die Dienerin ſich entfernt als Urſula ſich erhob
und ihre Thür verriegelte Sie wollte ungeſtört bleiben während
ſie Richard ſchrieb ihm ein letztes Lebewohl zu ſagen

Sie ſetzte ſich an ihren Schreibtiſch und begann zu ſchreiben

Jn den nächſten zwanzig Minuten herrſchte die Stille des
Todes in dem Zimmer nur unterbrochen von dem Schwirren
der Feder über das Papier und dem Ticken der Uhr auf dem
Kaminſims

Die Thränen die unaufhaltſam ihren Augen entſtrömten
machten die Schrift oft unleſerlich

Theurer einziger heißgeliebter Richard ſchrieb ſie Wenn
Dein Blick auf dieſen Zeilen ruhen wird bin ich weit fort von
Dir Jch verlaſſe Dich freiwillig und nach ernſter langer
Ueberlegung aber weshalb ich gehe weshalb ich mich von Dir
losreiße vermag ich Dir nicht zu ſagen Denke mein ohne
Groll ohne Bitterkeit Unſere Heirath war ein unverzeihlicher
Fehler an dem Dich Du Guter Edler keine Schuld trifft
Aus dem Grunde meines Herzens wünſche ich ſie hätte nie
mals ſtattgefunden Jch verſchwinde aus Deinem Leben um
Dir nie wieder zu begegnen Deine Pfade nie wieder zu kreuzen
Nach mir zu ſuchen wäre nutzlos Richard Du wirſt mich
nie nie wiederfinden Das Schickſal trennt uns Richard
Für das was ich gethan habe giebt es weder auf Erden noch
im Himmel Verzeihung und dennoch dennoch verdiene ich Dein
tiefſtes Mitleid Haſſe mein Andenken nicht Du Theurer

Bedenke es war das Schickſal das uns trennte das mir ge
bot von Dir zu gehen Als ich Dich heute Abend mit Thränen
und Küſſen umarmte ſagte ich Dir ein ſtummes ewiges Lebe

wohl Fortſetzung folgt

Die Flottenvorlage iſt die noth

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Februar Nr 40
Stühpunkt bei Bloemfontein abgeſchnitten und feſten Fuß auf ihnen gefaßt
Die Anweſenheit einer großen britiſchen Truppenmacht innerhalb der Frei
ſtaatgrenzen müſſe die Ausſichten des Krieges für die Buxen ändern

Details beſagen Roberts zog auch Kelly Kennys Diviſion und die
Truppen ſämmtlicher Reſervelager der Kapkolonie an ſich heran ſodaß
er nach engliſchen militäriſchen Angaben über reichlich 50 000 Mann
verfügt Er überſchritt den Modder 20 bezw 30 Kilometer öſtlich der
Modderſtation nächſt der Straße Jacobsdal Boshof mit ſeinen Haupt
truppen um Cronjes linke Flanke bei Magersfontein mit erdrückender
Uebermacht umgehend direkt nach Kimberley zu marſchiren während ein
Scheinangriff Cronje in der Front feſthalten die Kavallerie die Straße
nach Bloemfontein bedrohen und die Freiſtaatler bei Jacobsdal beſchäftigen
ſoll Morning Herald erfährt Buller ſolle mit einer ſtarken Diviſion
über Kapſtadt nach Deaar gehen um einen Flankenmarſch gegen die
Buren auszuführen Warren ſolle mit einer hinreichenden Streitkraft
die Buren bei Ladyſmith feſthalten bis der neue Feldzugsplan des General
Roberts in Fluß gekommen ſei

Die Central News melden aus Ladyſmith vom Sonnabend Der
Long Tom der Buren auf dem Bulwana Berge hat mehrere Tage ge

ſchwiegen und man glaubt daß er nach dem Tugela geſchafft war um
General Bullers Angriff entgegenzutreten Geſtern Morgen eröffnete das
Geſchütz wieder das Feuer und warf raſch hinter einander 6 Granaten
Die Buren feuerten mit Hilfe von großen Scheinwerfern auf demBulwanaberge und ſandten ihre Schüſſe in das Lager der Gordons die

Eiſenbahnſtation und in die Stadt Die Buren beleuchten jede Nacht die
Gegend mit Scheinwerfern da ſie offenbar einen Angriff beſorgen Es
ſcheint ſo als ob die Buren den hundertſten Tag der Belagerung be
ſonders gefeiert haben Der Geſundheitszuſtand der Stadt und Lagers
iſt gut

Rußland
Peteréburg 15 Februar Jn einem Artikel der Londoner Times

über die Nachricht bezüglich des ruſſiſchen Vorſtoßes in der Richtung
auf Herat heißt es man könne kaum daran zweifeln daß die ruſſiſche
Regierung zu der Anſicht gelangt ſei jetzt ſei der pſychologiſche Augenblick

wo durch eine aktive Demonſtration ein Druck auf das
ritiſche Auswärtige Amt ausgeübt werden könne Das Blatt meint

weiter das wahrſcheinlichſte e das Rußland mit der Zuſammenziehung
von Truppen in Kuſchk verfolge ſei lediglich den Gewinn einiger
Punkte zum Beiſpiel in Perſien und ſonſt wo ſich zu erleichtern
Das Blatt fügt hinzu Wir müſſen bereit ſein unſere eigenen Jntereſſen
im Perſiſchen Golfe und im ſüdlichen Perſien gegen die ganze Welt
zu vertheidigen Eine Petersburger Times Drahtung meldet ferner
daß nunmehr 20000 ruſſiſche Truppen bei Kuſchk angeſammelt
ſeien Rußland beabſichtige ehe oder ſpäter Herat zu beſetzen Eine
ſolche Operation würde ebenſo leicht ſein wie die Beſetzung von Kandahar
wenn nicht viel leichter

Aus Konſtantinopel wird berichtet Ein d des Sultans
an den ruſſiſchen Botſchafter mit Bezug auf die Erbauung einer Bahn
nach Erzerum findet in ſämmtlichen dortigen diplomatiſchen Kreiſen
hervorragende Beachtung Es wird als ein Zeichen des ſtark zunehmenden
ruſſiſchen und des faſt gänzlich verblichenen engliſchen Einfluſſes
gedeutet Der Erlaß des Jrade erfolgte förmlich mit Umgehung des
Jnſtanzenweges auf direktes Geheiß des Sultans Außer dem Vorzugs
recht auf die Erbauung einer Bahn Kars Erzerum wurde Rußland auch
ein ſolches für Erzerum Trapezunt gewährt doch wurden von den
Zweiglinien ſolche von dem Vorzugsrecht ausgenommen welche in den
Bereich der Conceſſion für die Bagdad Linie fallen könnten

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des Studeuntiſchen Geſangvereins Fridericiana

Einer von den wenigen Geſangvereinen welche in Halle die öffentliche
Meinung herausfordern iſt der Chor der Fridericianer Dieſes muthige
Hervortreten wird ſicherlich dem Vereine reiche Früchte tragen denn nur
im regen Wettkampfe mit anderen ebenbürtigen oder überlegenen Vereinen
werden die Kräfte geſtählt und die geſteckten Ziele erweitert Es wäre
doch recht bedauerlich wenn in unſerer Stadt der Männerchor noch länger
in der Rolle des Aſchenbrödels einherwandeln ſollte in einer Zeit wo
allerorten die Sangeskräffte froh ſich regen Auch bei uns muß es heißen
Alle Mann an Bord Das Concert leitete die Ouverture zu König
Manfred von C Reinecke ein Die ausgezeichnete Kapelle des 36 Jnf
Reg fand fich unter der energiſchen Leitung von Herrn Muſikdirektor
Zehler aufs beſte mit der Aufgabe ab Von den vier a capella Chören
gelangen der Sängerſchaar ganz vorzüglich Rheinbergers wunverſchönes
Lied Jm Märzen und hHome sweet home von dem Dirigenten
wirkungsvoll für Männergeſang bearbeitet Auch die Wiedergabe desübermüthigen Heut iſt der Hiont und die Taſche voll von Rich Müller

wenn wir nicht irren iſt der Komponiſt Ehrenmitglied des Studentiſchen
Geſangvereins der Arionen in Leipzig war eine ausgezeichnete zu
nennen Ueberall kam der Humor und die feuchtfröhliche Stimmung
prächtig und zündend zum Ausdruck ſo daß die beiden Schlußſtrophen
vom Chore wiederholt werden mußten Eine noch größere Wirkung hätte
man vielleicht erzielt wenn das Lied ein wenig klarer und durchſichtiger
vorgetragen worden wäre Auch bei dem feurigſten Tempo muß doch die
größte Deutlichkeit gewahrt werden Das Frühlingslied von Petſchke
ging über das geſangliche Können des Chores hinaus Schon das ein
leitende Solo Quartett bereitete manchem Zuhörer etwas Unbehagen Auch
das wiederholte Angeben der Tonart vor Beginn der einzelnen Strophen
wirkte ſtörend Wir geben ſehr gern zu daß gerade dieſes ziemlich hohe An
forderungen durch die häufigen Modulationen an den Sänger ſtellt aber
dann muß auch der Chor ſein Aeußerſtes thun um die Aufgabe voll und
ganz zu löſen Zwiſchen die Chörgeſänge waren einige Sologeſangs
nummern eingeſtreut Mit dem Vortrage von Webers großer Oberon
Arie Ocean du Ungeheuer t ſich Frl Joh Röthig aus Leipzig
einen ſtarken Erfolg Die jugendliche Künſtlerin verfügt über eine
glänzende Stimme welche ſie jetzt ſchon ganz vorzüglich in der Gewalt
hat Sicher werden Frl Röthig im Konzertſaale noch reiche Ehren
erblühen wenn ſie ſo rüſtig weiter ſtrebt Es iſt beinahe ſelbſtverſtändlich
daß man von einer jungen Sängerin noch keine ganz einwands
freie Leiſtung verlangen kann Es fehlte ihrem Geſange in der
Arie die nothwendige dramatiſche Wucht manches müßte noch freier geſtaltet
werden Vielleicht hinderte die etwas pedantiſche Orcheſterbegleitung des
Herrn Muſikdirektor Zehler die Künſtlerin an der vollen Entfaltung
ihres Könnens An derſelben Erſcheinung krankte das herrliche Franz ſche
Lied Es hat die Roſe ſich beklagt Etwas weniger Takt ſeitens des
Begleiters am Blüthner Flügel wäre taktvoller geweſen Ganz prächtig
ſang Frl Röthig die zwei Lieder von Stucken und Alabieff In dieſem
leßteren Liede entwickelte ſie eine erſtaunliche Kehlfertigkeit die noch Be
deutendes für die Zukunft verſpricht Jn drei Liedern von Rob Franz
und einer Geſangsſcene von Haydn dokumentirte ſich Herr Senger aus
Leipzig als ausgezeichneter Baritoniſt Während in den drei erſten Liedern
ſich eine kleine Jndispoſition bemerkbar machte und die Wirkung etwas
beeinträchtigte entfaltete er in der Theilung der Erde von Joſ Haydn
ſeine prachtvolle Stimme welche mühelos in die tiefſten Tiefen hinabſteigt
und mit des Baſſes Grundgewalt einen koloſſalen Eindruck auf die Hörer
hervorbringt Den zweiten Theil des Programms nahm Heinrich
Zöllners Hunnenſchlacht ein Es iſt eine weltliche Kantate für
Soli Chor und Orcheſter welche am 15 Februar 1881 im Leipziger
Gewandhauſe ihre erſte Aufführung durch die Pauliner erlebte
Heinrich Zöllner hat ſeit dieſer Zeit bedeutend werthvollere Sachen ge
ſchrieben So machte der Komponiſt im vorigen Jahre viel von ſich
reden durch die Kompoſition von Gerhart Hauptmann s Dichtung Die
verſunkene Glocke Doch iſt auch in dem älteren Werke ſo manches
Schöne enthalten was den Hörer feſſeln kann Die Chöre ſind ſehr
dankbar und darum wird ſich Die Hunnenſchlacht wohl noch eine
Reihe von Jahren auf den Concertprogrammen leiſtungsfähiger Männer
chöre halten Die Aufführung können wir ruhig als eine gelungene be
zeichnen wenn wir auch die Temponahme nicht immer gut heißen
konnten So vertrug z B Theodorichs Anſprache im 5 Chore etwas
beſchleunigteres Zeitmaß der Trauergeſang Nr 9 dagegen hätte lang
ſamer trauermarſchähnlich genommen werden müſſen Das Orcheſter
hielt ſich durchweg wacker Die Sängerſchaar nöthigte durch ihre ſtimm
liche Ausdauer und Friſche ſowie durch die packende Geſtaltung der Chor
geſänge dem Publikum laute Bewunderung ab Die Soloparlien König
Theodorich und Gotlinde fanden in Herrn Senger und Fräulein Röthig

ausgezeichnete Vertreter M Frey
Waſſerſtände Am 15 Februar Weißenfels Oberp 2,47

16 Februar Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,13 15 Fe
bruar Bernburg 160 Calbe Unterpegel 1,14 Oberpegel

1,63 Dresden 4 0,17 Magdeburg 2,34

Ans der Amgebung
Wallwitz 15 Februar Ein raffinirter Hochſtapler welcher

längere Zeit die Umgegend unſicher machte und hauptſächlich beim ſchönen
Geſchlecht wegen ſeines ſiegesbewußten Auftretens große Erfolge hatte
erlaubte ſich bei ſeinem Weggange noch den bezeichnenden Scherz Er lud
einige ihm bekannt gewordene Herren zum Abſchiedsfäßchen ein Alle be
eilen ſich natürlich der Einladung pünktlich nachzukommen und warten
auf den gütigen Spender Auch das Fähßchen harrt verlockend ſeines An
ſtichss a bringt ein Nachzügler die Hiobspoſt Er iſt abgereiſt rief
mir aber zu wir ſollten uns das Fäßchen nur gut ſchmecken laſſen

x Schkeuditz 15 Februar Unfall In einer hieſigen Fabrit
flog dem Schloſſer Hermann Kliem von hier bei Ausübung ſeines Be
rufes ein Stahlſplitter in die linke Hand K mußte deswegen in die
Halleſche Klinik aufgenommen werden

Schwittersdorf 15 Februar Schneeverwehungen Nach
reichlichem Schneefall in den letzten Tagen ſtockt der Verkehr am heutigen
Vormittag Der früh von Halle kommende Zug kam nur bis Naundorf
dort blieb er liegen Die Mittagszüge hatten bedeutende

b Schochwitz 14 Februar Lehrerverſammlung Jn der
heutigen Monatsſitzung des Lehrervereins von Schochwitz und Umgegend
hielt Herr Kantor Müller daſelbſt einen intereſſanten Vortrag über

Der Geſichtsausdruck in Kunſtwerken Benutzt waren folgende Werke
Profeſſor Dr Harleß Plaſtiſche Anatomie Prof Dr Froriep Anatomie
für Künſtler Wilh Wundt Ausdruck der Gemüthsbewegungen Darwin
Ausdruck der Gemüthsbewegungen bei Menſchen und Thieren Jahrgänge
der Modernen Kunſt Heimerdinger Sammlung mimiſcher Ausdrücke
einer Perſon

d Eisleben 14 Februar Diebſtahl Mißhandlung Geſtern
Abend trat ein gut gekleideter Mann in ein hieſiges Geſchäft und ver
langte Cigarren dabei ließ er ein Packet verſchwinden Letzteres wurde
jedoch bemerkt und der Dieb mußte daſſelbe wieder herausgeben Es
wurde Anzeige erſtattet Anläßlich von Streitigkeiten zwiſchen den
Knaben H und K lauerten die Eheleute H dem Knaben K auf und
verſetzten ihm eine Tracht Prügel Auf das Geſchrei des Knaben eilte
deſſen Mutter zu Hülfe Sie wurde aber von dem Ehemann H zu Boden

eworfen und in roheſter Weiſe gemißhandelt ſo daß ſie beſinnungslosKegen blieb H wird ſich vor Gericht zu verantworten haben

d Helfta 14 Februar Diebſtahl Am Montag Abend wurde
dem Gaſtwirth Helbig hierſelbſt aus dem Gaſtzimmer eine Flaſche Limonade
geſtohlen Der Dieb wurde geſtern in einem polniſchen Arbeiter ermittelt
und zur Haft gebracht

d Hergisdorf 14 Februar Feuer Ein größeres Brandunglück
wurde durch ſchnelles Eingreifen der Nachbarn verhütet Der 12 jährige
Kleine war mit einem offenen Lichte auf den Boden gegangen und hatte
dort einen Brand verurſacht welcher jedoch bald gelöſcht wurde

n Liebenwerda 15 Februar Selbſtmord Heute Mittag z
1 Uhr erſchoß ſich hier der 21 jährige Schriftſetzer Landskron in ſeiner
Wohnung in der Mittelſtraße Liebeskummer hat den jungen Mann an
ſcheinend zu der unſeligen That getrieben

S Förderſtedt 15 Februar Tod auf dem Meere Die Familie
des Kaufmanns G Walkhoff hierſelbſt iſt von einem harten Geſchick
betroffen worden Ein 27 jähriger Sohn welcher als 1 Steuermann auf
einem engliſchen Schiffe fuhr hat auf der Fahrt von Philadelphia nach
Barcelona in treuer Ausübung ſeines Berufs den Seemannstod gefunden

o Aſchersleben 15 Februar Aufgefundene Leiche Be
anſtandete Beerdigung Geſtern Abend gegen 9 Uhr iſt in einem
Strohdiemen am Seegraben der Arbeiter Karl Bode von hier als Leiche
aufgefunden worden B iſt anſcheinend erfroren Heute wurde hier
die Beerdigung der Leiche eines 13 jährigen Knaben polizeilich beanſtandet
weil der Tod infolge Genuſſes vergifteter Wurſt eingetreten ſein ſoll

Zeitz 15 Februar Projekte Eine Berliner Firma beab
ſichtigt eine elektriſche Bahn zu bauen die am Altmarkt in Zeitz beginnen
über Grana Näthern Kretzſchau Döſchwitz Kirchſteitz Hollſteitz Ober
ſchwöditz Trebnitz Gaumnitz Streckau Luckenau Weidau Reußen
Theißen Nixditz Nonnewitz Unterſchwödnitz Zangenberg AueAylsdorf
führen und dann wieder in die Weißenfelſerſtraße in Zeitz einmünden ſoll
Der Unternehmer welcher mit den betheiligten Gemeinden bereits in Unter
handlung getreteten iſt hofft auf eine materielle Unterſtützung des Unter
nehmens durch die von der Bahn berührten Gemeinden ſowie auch durch
die Kreiſe Zeitz und Weißenfels welch letzterer am meiſten hierbei in Be
tracht kommt Eine zweite Linie ſoll ebenfalls am Altmarkt in Zeitz
ihren Ausgangspunkt nehmen und über Gleina Buſchendorf Sproſſen
Sabiſſa Broſſen Zipſendorf bis zum Bahnhofe in Menſelwitz geführt

werden
g Staſffurt 15 Februar Tödtlicher Unfall Auf dem Berg

werk Neuſtaßfurt verunglückte in der dortigen Fabrik II der ArbeiterAndreas Schmidt aus Löderdueg indem er in einen Bottich mit heißer

Lauge ſtürzte und dadurch ſo verbrüht wurde daß er heute Vormittag
ſeinen ſchweren Verletzungen im hieſigen Krankenhauſe erlegen iſt Er
hinterläßt Frau und 3 Kinder

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 Februar Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verzicht auf den Widerſpruch gegen bauliche in die Fluchtlini
fallende Umwandlungen im Hauſe kl Klausſtraße 3

2 des Haushaltsplanes der Ka averwaltung für 1900
3 Erwerb von Land an der Mansfelderſtraße
4 Verpachtung der ſüdlichen Hälfte des Giebichenſteiner Pfarrackers
5 Verpachtung der Rathswieſe
6 Verpachtung der Glauchaiſchen Gemeindewieſe
7 Entlaſtung der Rechnung der Hospitalverwaltung für 1897/98
8 Feſtſtellung der Kap II V VIII IX und X des Haushaltsplanesß

der Kämmereikaſſe für 1900
9 Entlaſtung der Rechnung des Schlacht und Viehhofes ſowie des

Erneuerungsfonds für 1896/97
Geſchloſſene h

10 Wahl eines Armenpflegers für den 13 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung denHaushaltsplan der Hospitalverwaltung für 1900 i und genehmigte ſo

dann den Ankauf von 8 qm Land welches vom Salinengrundſtück flucht
linienmäßig zur Straße entfallen iſt zum Preiſe von 50 Mk pro qmw
Weiter wurde die Verpachtung des Giebichenſteiner Pfarrackers und der
Glauchaiſchen Gemeindewieſe genehmigt und endlich noch verſchiedene
Kapitel des Kämmereihaushaltpianes feſtgeſetzt Die Vorlagen betreffend
Verpachtung der Spitzwieſe und der Rathswieſen wurden vom Magiſtrate
zurückgezogen Auf dieſe Wieſen ſind außerordentlich niedrige Gebote ab
gegeben Man glaubt dies mit darauf zurückzuführen daß die Aus
ſchreibung im Winter erfolgte Es ſoll deshalb im Mai eine neue Aus
ſchreibung ſtattfinden und die Wieſen auch in möglichſt kleine Parzellen
eingetheilt werden

V communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung wurden zuerſt Mittheilungen aus dem Bauetat gemacht
Die zur Einrichtung von Niederdruck Dampfheizungen in den Schulen an
der Taubenſtraße und in der Schillerſtraße eingeſetzten 57000 M wurden
bemängelt da die Heizungsanlagen in den gedachten noch verhältnißmäßig
neuen Schulen nicht ſchon ſo unbrauchbar ſein könnten daß unbedingt
neue Anlagen geſchaffen werden müſſen Demgegenüber wurde aber von
Lehrern welche die einſchlägigen Verhältniſſe kennen verſichert daß
namentlich die Luft Heizungsanlage in der Schillerſtraßenſchule auch nicht
den beſcheidenſten Anforderungen genügt durch die trockene und ſtaubige
Luft ſowie ungenügende Erwärmung der Zimmer ſeien in der Schule
ſehr viele Erkrankungen auch unter Lehrern vorgekommen ſo daß ſich eine
gründliche Prüfung der Vorlage wohl empfehle Obwohl anerkannt
wurde daß der Pflaſteretat nicht genügend dotirt iſt ſo wurden doch
einige in Ausſicht genommene Arbeiten als nicht nothwendig bezw die
ausgeworfenen Summen als zu hoch bezeichnet weshalb verſchiedene
Abſtriche vorzunehmen ſeien ohne daß Erſparniſſe am Pflaſteretat
gemacht werden ſollen Zuletzt gelangte noch die vom Magiſtrate
neu in Ausſicht ne Einführung der Jmmobiliar Umſatzſteuer
zur Beſprechung Man gab der Meinung Ausdruck daß der Magiſtrat
wohl bald mehr brauche als im Etatentwurf vorgeſehen iſt Daſſelbe
könne aber vorläufig nicht durch die neue Steuer beſchafft werden ſondern
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ſondern

Nr 40 Sonnabend
es müſſe eine entſprechende Erhöhung der bisherigen Steuerſätze eintreten
Die Jmmobiliar Umſatzſteuer werde ſicher kommen vor der erfolgten Ein
verleibung und ohne gleichzeitige Uebernahme der Straßenreinigung könne
ſie aber nicht bewilligt werden

Die Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen wird ſich
in nächſter Woche zum 22 Male in unſerer Stadt verſammeln und hat
ſolgende Tagesordnung Am Montag 19 Februar iſt 1 Abends 6 Uhr
der Eröffnungsgottesdienſt in der Marktkirche Prediger Pfarrer Lahuſen
Berlin 2 Abends 8 Uhr die Vorverſammlung Kaiſerſäle Die deutſche
evangeliſche Miſſion am Schluſſe des Jahrhunderts ihr Stand und ihre
Aufgaben Miſſions Inſpektor Dr Schreiber Barmen Am Dienstag
20 Februar Kaiſerſäle 1 Hauptverſammlung Vormittags 10 l Uhr
2 Bibliſche Anſprache Generalſuperintendent D Holtzheuer b Mit

eilungen des Vorſtandes Prof D Kähler Oberpfarrer Wächtler
e Hauptvortrag Die Entwicklung der evangeliſchen Miſſion im 19 Jahr
hundert Miſſionsdirektor D Buchner Herrnhut 2 Abendverſammlung
6 Uhr Zwei geſegnete deutſche Miſſionsgebiete 1 Die Goßnerſche Kols
Miſſion Miſſions Jnſpektor Prof D Plath Berlin 2 Die rheiniſche
Batta Miſſion auf Sumatra Miſſions Jnſpektor Dr Schreiber Barmen
3 Schlußwort Paſtor a D Keller Düſſeldorf Vor und nach der Haupt
verſammlung wird noch eine Anzahl kleinerer Verſammlungen gehalten ſo
die Spezialkonferenz der Agenten von 6 Uhr unter Leitung von Pfarrer
Strümpfel Hier iſt Gegenſtand der Verhandlung Die Steigerung der
Miſſionsbeiträge Ferner verſammeln ſich auch diesmal 1 der Pro
vinzialverein für Berlin I Dienstag früh S Uhr in den Kaiſerſälen
Gegenſtand der Beſprechung Wie ſind die Wunden zu heilen die der
Krieg der Miſſion in Südafrika geſchlagen hat 2 der Provinzial
verein für Berlin II Dienstag früh 81 Uhr in den Kaiſerſälen
a Mittheilungen über die Lage der Kols Miſſion D Plath b Jſt
ein perſönlicher Verkehr der Miſſionsfreunde mit den einzelnen Miſſionaren
wünſchenswerth 3 die Freunde der oſtafrikaniſchen Miſſion Berlin III
mit dem Jnſpektor Trittelwitz ebenfalls Dienstag früh 8 Uhr im Roſen
thal 4 die Freunde der Miſſion der Brüdergemeinde mit Direktor D Buchner
Dienstag Nachmittag um 4 Uhr in den Kaiſerſälen Endlich am
Mittwoch 21 Februar Abends S Uhr findet eine allgemeine ſtudentiſche
Miſſionsverſammlung im Roſenthal Weidenplan 4 ſtatt Anſprachen
a von Miſſions Jnſpektor Prof D Plath Die proteſtantiſch theo
logiſchen Miſſionare Deutſchlands im 18 und 19 Jahrhundert b von
Miſſions Direktor D Buchner Die Bedeutung des Apoſtel Konzils für
die Miſſion aller Zeiten

Stadttheater Am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr gelangt bei
bedeutend ermäßigten Preiſen nochmals Schillers Wilhelm Tell zur
Aufführung Die Preiſe der Plätze ſind für Schüler wie für Erwachſene
gleich Parquet 1 Mk Parterre 80 Pfg u ſ w Abends 7 Uhr wird
die Oper Der Troubadour wiederholt und gaſtirt Frl Giſa Sigrid
vom Stadttheater in Straßburg in der Partie der Acuzena auf En
gagement Für Sonntag Nachmittag 31 Uhr iſt Fra Diavolo
komiſche Oper von Auber angeſetzt Abends 7 Uhr geht die erfolgreiche
Schauſpielnovität Der Probekandidat hierauf die Oper Caval
leria rusticana in Scene

Thalia Theater Maria Pospiſchil welche ihr Gaſtſpiel
geſtern als Magda mit großem künſtleriſchem Erfolg begonnen verab
ſchiedet ſich heute als Suſanne von Bric in Sardous Der letzte
Brief Am Sonnabend gelangt Julius Rofens reizendes Luſtſpiel O
dieſe Männer nochmals zur Aufführung ſich die Doppel
Vorſtellungen allſeitiger Beliebtheit erfreuen wird am Sonntag wiederum
eine Doppel Vorſtellung bei einfachen Preiſen ſtattfinden deren Anfang
auf 7 Uhr feſtgeſetzt iſt

Walhalla Theater Jn dem heute Freitag beginnenden neuen
Spielplan iſt eine Glanz und Senſationsnummer allererſten Ranges
enthalten Es iſt dies die weltberühmte Löwenbändigerin Mlle
Marguerite mit ihren 7 Pracht Löwen Die Leiſtungen derſelben
dürften einzig in der Welt daſtehen

Jm Apollo Theater tritt heute Freitag das vollſtändig neu
engagirte Künſtlerperſonal zum erſten Male auf An Senſationsnummern
verzeichnet das Programm Schwiegerling s Künſtliche Menſchen den
Klavierhumoriſten William Schüff die Geſchwiſter Jungmann vom
Cirkus Schumann und Joſefi Linke mit ſeinem ſingenden und tanzenden
Europa Auch die übrigen Artiſten ſind ſämmtlich wohlrenommirte Ver
treter ihrer Spezialfächer ſo daß ein intereſſanter Abend in ſicherer Aus
ſicht ſteht Morgen Sonnabend veranſtaltet die Direktion ein
humoriſtiſches Bockbierfeſt verbunden mit Familien Kränzchen

Hygieuiſche Vorträge Jm letzten ſeiner für die Lehrervereine
angekündigten Vorträge ſprach Herr Dr Schmid Monnard über
körperliche und geiſtige Arbeit des Schülers Eingehend behandelte er
die Thatſache der durch beide herbeigeführten Ermüdung die Urſachen der
letzteren welche theils in den Schülern ſelbſt theils in mangelhaften Ein
richtungen und Anordnungen der Schule liegen können weiter die zum
Ausgleich der Ermüdung durch angemeſſene Erholung in Schule und
Haus zu ſtellenden Forderungen Dabei ſprach er ſich u a dafür aus
daß mit 5 Stunden Unterricht täglich ſehr wohl die Schulziele zu erreichen
ſeien wenn dabei auch mancher jetzt den Schülern aufgezwungene bloße
Gedächtnißkram etwas kürzer als jetzt wegkomme zu empfehlen ſei der
Wegfall des Nahmittags Unterrichtes wenigſtens in der Stadt mit den
oft weiten Schulwegen um den Kindern genügend Zeit zur Bewegung
im Freien im Sonnenſchein zu geben weiter ſeien die ſchwierigen Fächer
jedoch wenn irgend möglich nkcht mehr wie zwei in die Anfangsſtunden
des Vormittags Unterrichts zu legen der 50 Minuten Unterricht der
meiſt eingeführt ſei erſcheine angebracht der Ueberfüllung der Klaſſen
welche leider noch weit verbreitet ſei müſſe nach Kräften entgegen
gearbeitet werden nothwendig ſei die Einrichtung der Parallelklaſſen
für minder begabte Kinder ſowie beſonders von Zeit zu Zeit
eine Belehrung an die Eltern über alles das was durch
ſie gethan werden könne um den Kindern fernzuhalten was ihrer körper
lichen und geiſtigen Leiſtungsfähigkeit Eintrag thun könne wie vorzeitige
der Jugend nicht angepaßte Vergnügungen und Genüſſe Ueberbürdung
mit häuslichen Nebenarbeiten Muſik Unterricht u ſ w Dem Redner
wurde für den wieder durch eine Reihe vortrefflicher Projektionsbilder er
läuterten Vortrag lebhafter Beifall zu Theil Herr Lehrer Lauche der
Vorſitzende des Lehrer Vereins bekundete dann noch Herrn Dr Schmid
Monnard den Dank ſeiner Hörer für die durch ſeine Vorträge gegebenen
werthvollen Anregungen und Fingerzeige und gab der Hoffnung Ausdruck
daß der Redner in ſeiner Eigenſchaft als Stadtverordneter dahin wirken
möge daß die ſchon an vielen Orten als bewährt befundene Anſtellung von
Schulärzten auch in Halle erfolge damit durch ein freundſchaftliches
Wechſelverhältniß zwiſchen dieſen und den Lehrern auch alles gethan werde
was in hygieniſcher Beziehung betreffs der Schul Pflege und Einrichtungen
nothwendig ſei nachdem die ſtädtiſchen Behörden ſchon ſtets bemüht ge
weſen ſeien bei den Schulneubauten den Forderungen der Geſundheits
pflege Rechnung zu tragen Auch die Vorſitzende des LehrerinnenVereins

rl Schubring dankte Namens dieſes Vereins noch Herrn Dr Schmid
onnard für die ihm durch die Vorträge erwachſene Mühewaltung

Ueber ethiſche Kultur und die für ſie wirkenden Geſellſchaften
ſprach geſtern Herr Oberprediger Prof Dr Schmidt in einem zum
Beſten des Frauenvereins im Saale der Volksſchule an der Promenade

Vortrage Die Vertreter dieſer neuen Jdee die zuerſt 1876 in
ewYork von Prof Adler verkündigt wurde dann in England von

1892 ab auch auf dem europäiſchen Kontinent Anhänger fand die ſich
zu Geſellſchaften für ethiſche Kultur zuſammenſchloſſen haben als Ziel die
Anwendung der ſittlichen Jdee des Guten auf das tägliche Leben ohne
Beziehung auf Gott Zwar iſt ihre Stellung zur Religion noch keine
einheitliche aber es ſcheint doch die Richtung zu überwiegen die die
Moral auf ſich ſelbſt von der Religion ganz trennen wollen Ernſte
Gedanken ſind es zweifellos von welchen dieſe Bewegung getragen iſt
wie der Vortragende durch Citate aus Schriften und Vorträgen hervor
ragender Vertreter derſelben darlegte Doch legt ihre Stellung zur
Religion die Befürchtung nahe daß ſie konſequenter Weiſe zur Gottes
leugnung kommen muß Die Geſchichte aber lehrt daß die Menſchheit
ohne Religion auf die Dauer keinen hohen Grad von Sittlichkeit aufrecht
erhalten kann

Der Bahnhofs Varackenverein hatte geſtern Abend eine zahl
reich beſuchte Verſammlung im NeumarktSchießgraben Herr Rechts
anwalt Dr Rüffer legte dar daß für die vom Verein ausgebidete
Samariterſchaar jetzt eine Organiſation geſchaffen werden ſoll die es er
möglicht im gegebenen Falle in möglichſt kurzer Zeit eine genügende Zahl
wirklicher Helfer an die Stätte zu bringen wo ſie ihr Liebeswerk be
ginnen ſollen Sämmtliche Anweſende waren mit der Gründung einer
ſolchen Organiſation einverſtanden Die Beſtimmung der Obmänner
ſowie die Beſchaffung des erforderlichen Materials wird dem Vorſtande
und den leitenden Aerzten Herren DDr Rocco Herzfelld Klautſch
und Küſtner überlaſſen Die Ausrüſtungsgegenſtände ſollen auf Koſten

Da

des Vereins beſchafft werden Die nächſte Zuſammenkunft finde

Donnerstag den 15 März im gleichen Lokale ſtatt Am nächſten Diens
tag und Donnerstag beginnt wieder ein neuer Samariterkurſus Mel
dungen zur Theilnahme werden im Uebungslokale Neumarkt Schießgraben
an den Uebungsabenden entgegengenommen

Der theatraliſche Verein Jrena hält ſein 16 Stiftungs
feſt beſtehend aus Concert Theater und Ball am Sonnabend den
17 Februar in der Kaiſer Wilhelmshalle ab

Der Verein der Conditoren veranſtaltete geſtern Abend in der
Kaiſer Wilhelmshalle ein Narrenkränzchen welches ſich eines ſehr regen

Befuches zu erfreuen hatte Ein Theaterſtück recht flott von den Mit
gliedern des Vereins Herren Ellemann Amthor Schulz I Schulz II
Gläſer und Lange dargeſtellt erntete viel Beifall ebenſo die ſpäter
folgenden Couplets Während der Pauſe wurde vom derzeitigen Vor
ſitzenden Herrn Träger namens des Vereins Herrn Jfland jetzt in
Sangerhauſen früher Leiter des Vereins ein Ehrendiplom überreicht
Concert und Ball ſowie ſonſtige Ueberraſchungen wechſelten in bunter
Reihenfolge und hielten die Anweſenden in animirter Stimmung bis zum
grauenden Morgen beiſammen

Der hieſige Zweigverein deutſcher Militäranwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 17 Februar Abends S Uhr in
der Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 ſeine Monatsverſammlung ab
Militäranwärter und Jnvaliden haben als Gäſte Zutritt

Communaler Bürgerverein zu Gievbichenſtein Jn der
vorgeſtern in der Reilsburg abgehaltenen Verſammlung hielt das Mit
glied des Vereins Herr Profeſſor Dr Kirchhoff einen Vortrag über
Werden und Vergehen unſeres irdiſchen Wohnraumes Der hochinter

eſſante ſehr populär gehaltene Vortrag wurde an der Hand von Karten
über Erdformationen und auf dem Galgenberg gefundenen Steinen aus
der Gletſcherzeit erläutert Herr Prof Dr Kirchhoff verſtand es meiſter
haft die mit ihren Damen zahlreich erſchienenen Mitglieder der Gemeinden
Cröllwitz Trotha und Giebichenſtein zu feſſeln Der Vorſitzende Herr
Verſicherungsdirektor Lange dankte dem Herrn Redner im Namen des
Vereins und ſtellte den Mitgliedern nunmehr einen weiteren derartigen
volksthümlich gehaltenen Vortrag in Ausſicht Ferner theilte derſelbe mit
daß der Eingemeindungs Vertrag nunmehr dem Abgeordnetenhaus zur
Genehmigung vorliege welches nach Berathung des HaushaltsEtats alſo
wahrſcheinlich ſchon in den nächſten Tagen geſchehen würde Alsdann
habe aber noch das Herrenhaus ſich damit zu beſchäftigen und da dieſes
erſt am 26 März zuſammen tritt und auch der Kaiſer alsdann noch
ſeine Genehmigung geben muß ſo käme ſchwerlich bis zum 1 April welcher
Termin in dem Vertrage feſtgeſetzt iſt dieſer zur Perfektion Trotzdem
würde aber hieran die Eingemeindung nicht ſcheitern ſondern einfach der
Termin verlängert werden welches ſeines Erachtens ſeitens der Gemeinde
Vertretungen ſchon vor dem 1 April geſchehen müſſe Eine Neuwahl für
die am 1 April d J ausſcheidenden Gemeinde Verordneten würde nicht
exfolgen und auch keinerlei Werth haben indem ſie ohne Einfluß auf die
von den Gemeinde Vertretungen vorzunehmenden Stadtverordneten Wahl
ſein würden mithin eine unnütze Aufwendung von Zeit und Geld er
fordern würden Ferner wurde mitgetheilt daß aller Vorausſicht nach
die Bürger Vereine zu Cröllwitz Trotha und Giebichenſtein ſich zu einem
Verein verbinden würden Die Verſammlung beſchloß die geſchichtlich
nennenswerthen Ereigniſſe der ihre Selbſtändigkeit nunmehr aufgebenden
Gemeinden Cröllwitz Trotha und Giebichenſtein zu ſammeln und für
ſeine Mitglieder drucken zu laſſen Alle Einwohner werden gebeten an
dieſem Werke mitzuarbeiten indem ſie ihre Erinnerungen zu Papier
bringen und den Verein zugehen laſſen Nachdem ſich viele der Er
ſchienenen noch als Mitglied des Vereins eintragen ließen ſchloß der Vor
ſitzende nach 11 Uhr die Verſammlung

Bermifſzt wird ſeit 4 Wochen der ſeit langen Jahren hier anſäſſige
67 Jahre alte Schneidermeiſter Kellnerſtraße 10c Derſelbe hat ſich
um die genannte Zeit eines Nachmittags um 5 Uhr aus ſeiner Wohnung
entfernt um einen Geſchäftsweg zu beſorgen iſt aber nicht wieder nach
Hauſe zurückgekehrt Da ſich der Vermißte ſeit dem Tode ſeiner Frau
immer ſehr ſchwermüthig gezeigt hat wird angenommen daß er ſich
irgend ein Leid angethan hat Nachrichten über den Vermißten welcher
ſ Zt weichen ſchwarzen Hut grünlichen Ueberzieher und ſeidenes buntes
Halstuch trug und eine goldene Brille in Futteral bei ſich führte werden
an die hieſige PolizeiVerwaltung erbeten

Schwindler Jn Giebichenſtein ſammelt ein unbekannter Mann
ſeit mehreren Tagen Gaben für einen angeblich abgebrannten Bäcker und
Fleiſchermeiſter in Marienfelde Derſelbe legt um glaubwürdig zu er
ſcheinen ein jedenfalls gefälſchtes Schreiben der Polizeiverwaltung zu
Marienfelde vor Derſelbe iſt ungefähr 40 Jahre alt trägt dunkelblonden
ſchon etwas graumellirten Vollbart Bekleidet war er mit braunem Jacket
dunkler Hoſe und ſchwarzer Plüſchmütze Kenntlich iſt der Schwindler
an einer noch nicht vollſtändig geheilten Narbe an der Stirn

Abgefaßte Diebe Auch in Giebichenſtein wurde in den ver
gangenen Wochen aus öffentlichen Bedürfnißanſtalten mehrfach das Blei
rohr geſtohlen Endlich iſt es den raſtloſen Bemühungen der Giebichen
ſteiner Polizei gelungen der frechen Diebe habhaft zu werden und werden
dieſelben ihrer Strafe nicht entgehen

Leicheufunde Jm vergangenen Jahre ſind in der Gemeinde
Giebichenſtein 11 Leichen aufgefunden worden 7 männliche und 4 weib
liche darunter haben ihrem Leben durch Selbſtmord ein Ende gemacht
4 männlich und 4 weibliche gleich 8 und zwar durch Ertränken 3 weib
liche durch Erſchießen 2 männliche und 1 weibliche durch Erhängen
1 männliche und durch Ueberfahren vom Eiſenbahnzug 1 männliche
Perſon Auf andere Art ſind um das Leben gekommen 3 Perſonen männ
lichen Geſchlechts und zwar 1 durch Sturz von der Treppe 1 durch Sturz
vom Baugerüſt und 1 durch Sturz in die Saale beim Spielen

Verbrennungen Vor einigen Tagen erlitt der 7 Monate alte
Otto L von hier recht erhebliche Verbrennungen an beiden Unterſchenkeln
weil dem Kinde eine zu heiße Wärmflaſche auf die Beine gelegt worden
war Da der Wundverlauf bis jetzt wenig Neigung zur Heilung zeigte
wurde das Kind der Klinik überwieſen

Körperverletzung Heute Morgen gegen 2 Uhr erſchien der
Klempner Louis R mit einer erheblichen Schnittwunde am rechten Vorder
arme in der Klinik R will ſich in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft an
einem zerbrochenen Bierſeidel verletzt haben

Selbſtmordverſuch Eine aufregende Scene ſpielte ſich geſtern
Nachmittag gegen 51 Uhr an der Ecke der Linden und Thomaſiusſtraße
ab Dort warf ſich plötzlich der Arbeiter Matthias P in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht vor einen Laſtwagen um ſich überfahren zu laſſen Der Lebens
müde wurde auch von den Rädern gefaßt und erlitt einen Rippenbruch
ſowie eine Quetſchwunde am Kopfe Er mußte deshalb in die Klinik ge
bracht werden P hatte ſich Nachmittags mit ſeiner Frau gezankt und
ſchließlich war es auch zwiſchen den Eheleuten zu einer Schlägerei ge
kommen Als P nun Abends auf der Straße ging unternahm er plötz
lich den Selbſtmordverſuch

Diebſtahl Ende Januar und Anfang Februar wurden dem Herrn
Rentier Kathe von ſeinem Holzlager in Cröllwitz zu wiederholten Malen
Bohlen und Bretter geſtohlen ſo daß dieſer ſich genöthigt ſah eine Be
lohnung von 30 Mk auf die Ermittelung der Diebe auszuſetzen Geſtern
Abend iſt es nun den Bemühungen des Herrn Fußgendarm Hartmann
aus Giebichenſtein und des Herrn Schulz ans Cröllwitz gelungen die
Diebe in den Perſonen des Arbeiters Karl Holland des Zimmermanns
Otto Struwe und des Zimmermanns Auguſt Brandt ſämmtlich aus
Cröllwitz zu ermitteln Holland wurde dabei betroffen als er gerade im
Begriff war Bohlen im Werthe von 5 Mk in Giebichenſtein zu ver
kaufen Auf Befragen nach Mitthätern gab er die Namen der anderen
Betheiligten ebenfalls an Struwe wurde noch im Laufe des Abends ver
haftet während die Verhaftung des Brandt heute Morgen erfolgte

Stille Theilnehmerin Jn einem hieſigem Filial Geſchäfte war
eine Verkäuferin angeſtellt die das ihr geſchenkte Vertrauen in arger
Weiſe täuſchte Jhr Chef merkte Unregelmäßigkeiten in der Kaſſe ſtellte
deshalb ſcharfe Beobachtungen an und kam nun auch bald dahinter daß
er in der Verkäuferin eine ſtille Theilnehmerin gefunden hatte die
Gelder aus der Kaſſe für ſich ſparte aber auch zur Anſchaffung von
Putz verwandte von welchem eine ganze Menge bei ihr vorgefunden wurde

Diebſtahl Zu einer Frau die eine Schlafſtelle zu vermiethen
hatte kam ein Mann der ſich Weick ar dt nannte und welcher die Schlaf
ſtelle auch miethete Er bat gleich dableiben zu dürfen da er von einer
längeren Reiſe abgeſpannt und müde ſei Dann erſuchte er um Waſſer
das ihm die Vermietherin auch aus der Küche herbeiholte Er hatte aber
nur bezweckt die Frau aus der Wohnſtube zu entfernen denn als dieſelbe
nach kurzer Zeit zurückkehrte war der neue Miether verſchwunden mit
ihm aber auch eine ſilberne Taſchenuhr die vorher an der Wand ge
hangen hatte

Unfälle Als ſich geſtern Nachmittag die 18jährige Margarethe
Hoppe aus Giebichenſtein in die Schule begeben wollte fiel ſie auf den
Steinſtufen vor der Schule ſo unglücklich daß ſie einen Bruch des linken
Unterſchenkels erlitt Auf dem Schloßberg hierſelbſt kam geſtern Morgen
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die ö8jährige Frau Friederike Raith infolge der Winterglätte derart zu
Falle daß ſie ſich einen Bruch des rechten Vorderarms zuzog Jn der
Steinſtraße ſtürzte gegen Abend ebenfalls infolge der Winterglätte die
48jährige Marie Schulze von hier ſo unglücklich daß ſie einen Bruch
des linken Vorderarms erlitt Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik zogſich Abends der Bohrer Johannes Jung von hier eine erhebliche Duett

wunde am linken Mittelfinger dadurch zu daß ihm eine ſchwere Eiſen
platte darauf fiel Sämmtliche Verletzte befinden ſich in kliniſcher Be
handlung

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 Februar Meldung des B 1500 Mark

Belohnung und zwar 500 Mark vom Unterſuchungsrichter zu Thorn
und 1000 Mark vom Polizeipräſidenten zu Poſen ſind auf die Er
greifung eines ehemaligen Offiziers ausgeſetzt der ſeinem Trans
porteur auf dem Bahnhof zu Poſen entſprungen iſt Der Flüchtige
iſt der Lentuant a D Hellmuth Weſſel geb 12 Mai 1871
zu Halle a es iſt gegen ihn Unterſuchungshaft wegen Betrugs
Unterſchlagung und ſchwerer Urkundenfälſchung verhängt Weſſel auf
den auch ſeitens der Berliner Sicherheitsbehörden eifrigſt gefahndet wird
iſt 1,7 m groß hat dunkelblondes halb geſchnittenes faſt hochſtehendes
Haar kleinen dunkelblonden Schnurrbart mit aufgedrehten Enden braune

Augen hellblonde Augenbrauen und geſunde Zähne Es wird um ſeins
Verhaftung und Ablieferung in das nächſte Amtsgericht gebeten

Berlin 16 Februar Hirſch s Bur Wie die hieſigen Blätter
melden hat das Befinden Dr Liebers ſich ſehr ungünſtig geſtaltet
Geſtern Nachmittag ſind Fieberanfälle eingetreten und auch weitere ſchlechte

Symptome Die Aerzte ſind ſehr beſorgt
Dresden 16 Februar Wolff s Bur Die Generaldirektion

der ſächſiſchen Staatseiſenbahnen macht bekannt daß vom
19 d M ab eine Anzahl von Perſonenzügen nicht mehr ver
kehren werden um den Kohlenverbrauch zu vermindern da die
Kohlenzufuhr durch den Streik erſchwert wird

sch Zwickau 16 Februar Privatmeldung Die Lage im Streik
gebiet iſt heute unverändert ein weiteres Uebergreifen iſt nicht erfolgt
Auf Donnerstag ſind Verſammlungen einberufen in denen Einigungs
vorſchläge gemacht werden ſollen Die Behörden ſind für die Vermitte
lung thätig

Kiel 16 Februar Wolff s Bur Aus Anlaß der Rückkehr des
Prinzen Heinrich war geſtern die Stadt feſtlich erleuchtet Auch die
im Hafen liegenden Schiffe waren glänzend illuminirt Der Prinz unter
nahm in Begleitung des Prinzen Waldemar in offenem Wagen eine
Nundfahrt um die Jllumination in Augenſchein zu nehmen Ueberall
wo Prinz Heinrich ſich blicken ließ wurde er von der zahlreich herbei
geſtrömten Menge mit brauſenden Hurrahrufen begrüßt

Karlsbad 16 Februar Meldung des Kl Durch Aus
ſtrömen von Leuchtgas ſind der 73 Jahre alte Johann Pupp und
deſſen Haushälterin verunglückt Beide wurden geſtern früh bewußtlos
aufgefunden Pupp ein Onkel der Beſitzer des weltbekannten Grand
Hotel Gebrüder Pupp iſt im Laufe des Nachmittags geſtorben die
Haushälterin liegt hoffnungslos darnieder

Palermo 16 Februar Wolff s Bur Jn Folge eines heftigen
Sturmes der ſeit vorgeſtern Abend hier wüthete ſtürzte in der Nacht
ein Haus ein wodurch ſieben Perſonen getödtet wurden und eine
Perſon ſchwere Verletzungen davontrug

Bruüſſel 16 Februar Hirſch s Bur Jn den letzten Tagen er
hielten die Buren an der Oranje Grenze bedeutende Verſtärkungen
ſo daß jetzt dort 20000 Mann unter dem Kommando von Cronje
ſtehen Man glaubt hier daß Joubert ſich nach dem Modderfluß be
geben werde

Paris 16 Februar Meld d B Labori trifft für
den am 9 März beginnenden Zola Prozeß vor den Verſailler Ge
ſchworenen ſolche Vorbereitungen daß diesmal eine gründliche Durch
führung in der Art des Pariſer Zola Prozeſſes von 1898 erwartet wird
Jedenfalls wird die der Senatkommiſſion überantwortete Amneſtie An
gelegenheit eheſtens erledigt werden Zola will keinen Aufſchub ſeines
Prozeſſes

London 16 Februar Wolff s Bur Der Daily Chronicle
wird vom 14 d Mts aus Kapſtadt gemeldet daß die engliſchen
Truppen Rendsburg geräumt und ſich auf Arundel zurückgezogen
haben Nach einer Meldung aus Pretoria hat am 12 d Mts bei
Colesberg ein Gefecht ſtattgefunden

London 16 Februar Meldung des B Die Oceanie
von der White Star Linie hatte wie eine hieſige Agentur meldet 494
Zwiſchendeckpaſſagiere an Bord davon waren 300 ganz junge Eng
länder Die Einwanderungsbeamten fragten erſtaunt was dieſe Zu
ſtrömung junger Leute bedeute worauf ihnen erwidert wurde ſie hätten
die Heimath verlaſſen weil ſie den Zwangsdienſt in Südafrika
fürchteten fie wären übrigens nur die Vorläufer einer viel größeren
Anzahl junger Leute die die Konfkription fürchteten

London 16 Februar Wolff s Bur Das Unterhaus nahm
mit 239 gegen 34 Stimmen die von der Regierung geforderten
Mannſchaften und den Nachtragseredit für Südafrika an

London 16 Februar Wolff s Bur Nach einem geſtern Abend
amtlich bekannt gegebenen Telegramm vom 13 d M werden 6 neue
Batterien reitender Artillerie 15 Batterien Feldartillerie
und 3 Bataillone Jnfanterie formirt

Renusburg 16 Februar Reut Bur Die engliſchen Verluſte
in den Kämpfen bei Rensburg am 10 und 12 ds ſind 4 Offiziere
und 7 Mann todt 6 Offiziere und 14 Mann verwundet 2 Offiziere und
8 Mann vermißt Von zwei Regimentern iſt die Zahl der Verwundeten
noch nicht bekannt

Standesamt Halle
Geboren

15 Februar Dem Schneider Robert Lips eine T Charlotte Leipzigerſtraße 8 Dem Hausdiener Wilhelm Zimmermann eine T argeteſce

Gr Ulrichſtraße 1 Dem Eiſenbahnwagenwärter Guſtav Tietze ein S
Willy Magdeburgerſtraße 31 Dem Maurer Wilhelm Köcker ein S Kurt
Taubenſtraße 10 Dem Kaufmann Ernſt Kleinſchmidt eine T Katharing
Moritzzwinger 14 Dem Eiſendreher Oskar Reinicke ein S Arthur Merſe
burgerſtraße 99 Dem Klempner Otto Friſch ein S Hans Thüringer
ſtraße 24 Dem Arbeiter Richard Schirrmeiſter ein S Richard Kurt
Entbindungs Jnſtitut Dem Schriftſetzer Friedrich Elitzſch eine T
Margarethe Friedrichſtraße 35 Dem Fleiſchermeiſter Adolf Gräfe ein S
Paul Harz 36

Geſtorben
15 Februar Margarethe Mieth 18 Merſeburgerſtraße 160 Des

Blechſchmied Karl Crain S Karl 1 Streiberſtraße 34 Des Schloſſer
Franz Sturm Ehefrau Wilhelmine geb Schöbel 34 Trödel 13 DerBäckermeiſter Otto Weber 50 Glauchaerſtraße 62 Des Mechaniker
Martin Weſſelhöft S Martin 13 Jägerplatz 10

Der Stadtauflage und einem Theile der auswärtigen
Auflage der heutigen Nummer liegt eine Broſchüre gratis
bei betitelt Warum hat Jedermann im Volk ein

ntereſſe an einer ſtarken deutſchen Flotte Vorans Hartmann Ein Beitrag zur Flottenfrage mit
graphiſchen Tafeln Der auf der Broſchüre angebrach
Preisvermerk kommt nicht in Betracht da dieſelbe koſtenl
vertheilt wird
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dir göſtt Deſtarſe
ſindKarl Koch ſche

fannkuchen unck
dKartoffelkringel

mit Vanilleguft und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſcher Sträufzelknchen
m feinſter Sahnenbutter feinſte Verliner
Halleſche V ppftuchepC Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlgeſchmack unübertroffen

Apfel Mohn u Kartoffelkuchen
S ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

e Tortenausſchnitte Deſſert u KaffeeS gebäcke empfiehlt täglich friſch

Karl Koch Herrenſtr l
Fernſpreche 531

S
C

e

J ulius Becker
Bankgeschäft

Halle Martinsberg 9 Vernsprecher 453
enplehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschüäfte besonders zum

An u Verkauf u Werthpapieren

Duncrhaſte cenggeite nnd genähte

Schuhwaa wem
ſind in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſteigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu habenGoodyear Weilt Schuhwaaren
berühmteſter Fabriken Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
am Lager

Lack Ballſchuhe weiße Brautſchuhe etr
alle Neuheiten der Saiſon billigſt

Wo jhelfabrik und Mag azinBormna Gr hl kalhangooate 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen vennba

billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Hünrichtungen
in Anßbanm Mahanoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen m r großen und hellen Möbelſälen der Renzeit entſprechend zur Auſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit
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Geſchäftshaus

N 4017 Februar

Halle a S
feiner Herren und Knaben Moden

Empfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

I Gonfirmanden Anzüge in etsff
5 Gonfirmanden Anzüge in Kamngam
I Gonfirmanden Anzüge in Cheviet
De Gonfirmanden Anzüge in Diagora,

in prima Oualitäten und in beſter Ansſührung

S S e See e e e e e h S n ee e e h

jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinr

unter perſönlicher Leitung angefertigt

Lösl Frühstück Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

Für

Hausfrauen
Gegen Alte Wollsachenß
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen z
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Klanss Spiegelſtr 2
Fr Querkurth Landwehrſtr 21

Hochfeinen ſelbſteingemachten

neuen SauerkKonl
gutkoch grüne Schnitthohnen
ff Schnitthohnen in Doſen

2 Pfd 35 Pfg
ff gedörrte Sohnitthohnen

ff ſelbſtgekochtes reines

ſüßes Phaumenmus
pr Pfund nur 30 Pfg 10 Pfd Eimer

nur 2,50 Mk offerirt
Gust Friedrich Bärgaſſe

Junge Schnittbohnen
in Doſen 2 Pfd 35 4 Pfd 65 5Hff junge Erbſen

2 Pfd Doſe 50 60 75
chnittſpargel

Gust FriedrichJ 26e nS S T eSe e e a e e

e

t e 4 9
25

m 2 r r
i 7 u r h

empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

a Fabr Bär gaſſe
e e e

mit göpfen 2 Pfd Doſe von 90 5 an offer

e

chtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit
Transport durch eigenes Geſchirr gratis

neben Bauer s Brauerei

sind der Inbegriff einer guten sparsamen Küche Zu
haben bei

W G BeyerLeipaigerstrasse 85

mit fein vernickeltem Bügel braun
Moutonleder 3Fächer sehr schön und
solid gearbeitet nur vom Rigenthümer S

zu öſfnen per Stück Mk 50Mit Namen des Bestellers in Gold S
5 druckschrift 25 Pfg mehr

Gebrauchsanweisungliegt bei
Versand gegen Nachnahme

Maupt Katalog 272 Seiten stark über Stahlwaaren Waffen Werk S
zeuge Haushaitgeräthe Lederwaaren opt Waaren Pfeifen Stöcke

J Schirme Musikinstrumente Gold u Silberwaaren Uhren etc in S
grosser Auswahl versenden umsonst u portolrei

E vondensteinen Cie Wald bei dolingen 108

Stahlwaaren Fabrik und

Bernh Grunwald S Rathhausſtr 2 z und 9parkaſſen Gebände

Elenant Schneidigt
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets

Probatum est
gebrauchen

Hu beziehen durch alle beſſeren
Friſeurgeſchäfte und Drogerien

Jn Halle zu haben bei G Osswald Nachf T

Grahambrot o c Brotmehl
Semmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo Weizenmehl à Metze 4 Pfd 50 Pfg

Drogenhandlung Geiſtſtraße 34

27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr W e Laurentiusſtr 18
e S ee e e S S e J a 5 e1

Schwarzen un farbigen Kleicier Stoffen
Durch Einkauf mehrerer tausend Meter schwarzer und farbiger Kleiderstoffe Lagerbeſtände der erſten

Mehrere 100

Gonfirmanden
Kragen ung Jackets

1,75 85 3 4,50
Velourröcke

mit Languette

die Auswahl in ſämmtſchen Artikeln iſt überraſchend groß

zum Verkauf
hat beſuche zuerſt das Kaufhaus H Elkan

Aen merd ne

1 1,20 1,80 2,50 k

Durch den großen Umſatz ſind ſtets moderne

Fabrikanten Deutſchlands ſind wir in der Lage reinwollene Oualitäten zu billigen Preiſen verkaufen zu können

Confirmanden

mit beſter Stickerei

von 90 Pfg an
bis zu den eleganteſten

Es gelangen
neue Sachen am Lager

Conftrmanded Röche
Confirmanden

Handschuhe
aschentücher

Kleider Rüschen
Schuhwaaren

Confirmanden
Corsets

in großer Auswahl

v 70 90 Pf 150 Mk
in meinem Geſchäf t nur durchaus gediegene ſolide Waaren

Wer daher Confirmanden Ausſtattungen zu kaufen

Kaufhuus iſt Stil B E La rei
e n m 7 v 7 r ve e e e
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